
Anfrage gemäß Paragraph 11 der Geschäftsordnung zur mündlichen und schriftlichen Beantwortung in der Sitzung des Ausschusses 
für Wirtschaft, Umwelt und Planung am 15.03.2019 

Anfrage zur Pflege der Gehölzflächen im Kreis Warendorf

Sehr geehrter Herr Landrat,

In letzter Zeit haufen sich wieder Anfragen besorgter Burger*innen, die einen 

„Radikalschnitt“ von Geholzen entlang von Straßen und Wegen beobachten. Auch in der 

Presse finden sich regelmaßig Berichte zu diesem Thema. 

Die Kreistagsfraktion von Bündnis 90/Die Grünen bittet daher um die mündliche und 

schriftliche Beantwortung folgender Fragen in der Sitzung des Ausschusses für 

Wirtschaft, Umwelt und Planung am 15.03.2019:

1. Werden Gehölzflächen, die in der Verantwortung des Kreis Warendorf liegen, 

auch nach anderen Konzepten als dem „auf den Stock setzen“ gepflegt? Z.B. 

nach der Methode selektive Gehölzpflege?
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2. Führt der Kreis Warendorf die Gehölzpflegemaßnahmen in Eigenregie durch, oder

werden Aufträge vergeben? Wenn ja: Werden die Auftragnehmer auf die 

sachgemäße Durchführung der Pflegemaßnahmen hin kontrolliert?

3. Wie wird der aus den Pflegemaßnahmen entstehende Gehölzschnitt „entsorgt“?

Mit freundlichen Grüßen

Ulrich Schlösser , Fraktionssprecher                 Hedwig Tarner, Kreistagsmitglied              


